
Ökologisch um:bauen mit 
regenerativen Baustoffen
Eine Ausstellung zum Probieren, Begreifen und Weiterdenken

Darum geht es

Ein entscheidender Hebel für Ressourcenschonung 

im Bauen liegt im Umgang mit dem Bestand bzw. 

in der Etablierung ressourcensparender Kreisläufe. 

Zwei Vorträge setzen sich in unterschiedlichen 

Zugängen mit ressourcenschonenden Stoff- und 

Flächenkreisläufen im städtischen Maßstab aus-

einander. Sie verdeutlichen die Notwendigkeit 

 über geordneter strategisch-planerischer Ansätze 

und sind ein Aufruf zum strategischen Handeln.     

Transformatorische Brüche führen immer wieder 

zum Leerfallen spezialisierter Stadtbausteine, z. B. 

Parkhäuser, Kirchen, Warenhäuser o. ä. Diese obsolet 

gewordenen Typologien bieten die Chance für neue 

Nutzungen in den Städten, z. B. zentrales Wohnen 

ohne erneute Flächenversiegelung. Das Forschungs-

projekt „Obsolete Stadt“ (Robert-Bosch-Stiftung) 

zeigt mögliche Lösungen auf.     

Der seit Jahren steigende Wohnfl ächenverbrauch 

relativiert die CO2-Einsparung effi zienterer Heizun-

gen. Das Forschungsprojekt „OptiWohn“ (FONA) 

sondiert und entwickelt Strategien auf kommunaler 

Ebene, um der zunehmenden Inanspruchnahme von 

Wohnfl äche entgegen zu wirken und so den Bedarf 

an Neubauwohnungen zu mindern. 

Angesprochen ist Fachpublikum aus den  Bereichen 

Architektur, Städtebau, Stadtplanung und Woh-

nungswirtschaft sowie aus der Stadtpolitik, 

 Studierende eingeschlossen. 

FAKTOR
WOHNEN

Nachhaltigkeit
Klimaschutz 
Gemeinwohl

Themenschwerpunkt: 

»Zirkuläre und fl ächen-
effi ziente Stadt«
Ausstellungsführung, 
Vorträge 

Ort: 
Galerie KUB
Kantstr. 18
04275 Leipzig

Programm
8. April 2022

17:30 - 18:30 Ausstellungsführung

19:00 - 20:30 Vorträge 

  »Wege zur zirkulären Stadt – 

Das Potenzial urbaner Obsoleszenz«

Prof. Stefan Rettich, Universität Kassel

  »Flächeneffi zientes Wohnen – 

weniger bedeutet mehr«

Anja Bierwirth, Projekt OptiWohn 

(Wuppertal Institut)

Anschließende Diskussion



Die Ausstellung FAKTOR WOHNEN – ökologisch 

um:bauen mit regenerativen Baustoffen ist ein 

gemeinsames Projekt von bauraum MV und

Stiftung trias.

FAKTOR
WOHNEN

Nachhaltigkeit
Klimaschutz 
Gemeinwohl

Wir danken unseren Kooperationspartnern!

Veranstaltungsort 

Galerie KUB

Kantstraße 18

04275 Leipzig

Die Teilnahme an der Veranstaltung 

ist kostenfrei. 

Hygieneregeln

Es gelten die Bestimmungen der zum Veranstal-

tungstermin gültigen Corona-Schutzverordnung 

des Freistaats Sachsen. Die Teilnehmerzahl ist 

auf 50 Personen begrenzt.

Eine Anmeldung ist erforderlich, unter: 

www.faktor-wohnen.de/veranstaltungen

Veranstalter

Ökologisch um:bauen 
mit regenerativen Baustoffen
Eine Ausstellung zum Probieren, Begreifen 

und Weiterdenken

In den vergangenen Jahren lag der Fokus einer 

 nachhaltigen Bauweise vor allem auf einem gerin-

gen Energieverbrauch während der Nutzungsphase. 

Dabei bestehen über den gesamten Lebenszyklus  

eines Gebäudes viele weitere Potenziale für den 

Klimaschutz und einen schonenden Umgang mit 

 Ressourcen, die bisher kaum genutzt werden. 

 Baustoffe tragen einen erheblichen Teil zur CO2-

Bilanz bei. Regenerative Baustoffe schneiden 

 öko logisch, baubiologisch und physikalisch im 

 Vergleich zu „konventionellen“ vielfach besser ab.

Darüber hinaus erfordern der Klimawandel und die 

damit verbundenen Herausforderungen gemein-

sames strategisches Handeln auf allen Maßstabs-

ebenen – Region, Stadt, Quartier und Gebäude sowie 

zwischen den unterschiedlichsten Fachdisziplinen. 

Die Ausstellung und das Rahmenprogramm zeigen  Vor-

teile von regenerativen Baustoffen auf und verdeut-

lichen die Dringlichkeit des ökologischen Um:Bauens 

im Kontext zukunftsweisender Stadtentwicklung im 

Spannungsfeld zwischen Planen, Bauen und Wohnen.

www.faktor-wohnen.de/standorte/leipzig
www.faktor-wohnen.de/veranstaltungen/
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